
Verpackungen sind zu wertvoll, 
um zu Abfall zu werden.

Deshalb dürfen sie  
nicht in den Restabfall. 

Verpackungen bestehen aus wichtigen 
Rohstoffen, die zu neuen Produkten wei-
terverarbeitet werden können. Das heißt, 
sie werden recycelt. Vorausgesetzt, die 
Verpackungen aus Glas, Papier und Pap-
pe sowie aus Leichtstoffen (Kunst- und 
Verbundstoffe, Aluminium und Weißblech) 
werden gesondert gesammelt und kön-
nen so wieder in den Recyclingkreislauf 
gelangen. Die Natur kennt keine Abfälle. 
Ihre Abfälle wie Laub oder Holz verrotten. 
Etwa 30 bis 50 Prozent der Abfälle aus 
den Haushalten können auch verrotten, 
sind kompostierbar.

Bioabfälle gehören in die Bio-
tonne oder auf den Kompost-
haufen.
In speziellen Anlagen entsteht daraus 
wertvoller Kompost; der ideale Dünger für 
den Boden.
Abfälle sorgfältig trennen - das kommt uns 
allen zugute und die Umwelt wird entlastet. 
Je mehr Abfälle falsch entsorgt werden, 

desto höher ist der Aufwand, diese in Sor-
tieranlagen wieder rauszusortieren. Das 
geschieht auch teilweise noch per Hand.

Deshalb: Machen Sie mit und trennen Sie 
richtig. Es zahlt sich aus, für uns alle!

Abfälle richtig entsorgt:

zu erfahren im Internet (www.zaoe.de) im 
Abfall-ABC unter „Service & Beratung“.

Das können Sie tun, um Abfall 
zu vermeiden:

•	 Verzichten Sie beim Einkauf auf Pro-
dukte mit überflüssiger Verpackung.

•	 Verwenden Sie, wenn möglich, Verpa-
ckungen mehrfach.

•	 Achten Sie darauf, Waren lose zu kau-
fen, z. B. Obst und Gemüse.

•	 Nutzen Sie Mehrwegsysteme, wo es 
sinnvoll ist.

•	 Machen Sie von Nachfüllpacks Ge-
brauch.

•	 Nehmen Sie Einkaufstaschen, Stoff-
beutel oder Körbe für den Heimtrans-
port der Waren. 

•	 Verpacken Sie Verpflegung für zwi-
schendurch in abwaschbare (wieder-
verwendbare) Frischhalteboxen.

Richtig trennen.
H i l f t  d e r  U m w e l t  u n d  s p a r t  G e l d .

w w w . z a o e . d e



Bis zu 50 Prozent der Haushaltabfälle kön-
nen verrotten. Deshalb sollten sie getrennt 
in der Biotonne gesammelt werden. Daraus 
entsteht hochwertiger Kompost. 

Das gehört hinein

Lebensmittelabfälle und -reste, Obst-, Ge-
müse- und Speisereste, verwelkte Blumen 
und -erde, Grünschnitt, Strauchschnitt, 
Gras, Kaffeesatz und -filter, Teebeutel,  
Küchenpapier, Lebensmittelverpackungen 
aus Papier/Pappe, Eier- und Nussschalen, 
Haare, Federn, Sägespäne von unbehan-
deltem Holz, organische Kleintierstreu

Das darf nicht hinein

Kehricht, Staubsaugertüten, Holzkohle,  
Zigarettenasche, Kohlenasche, Hygiene- 
artikel, Windeln, mineralische Katzenstreu, 
Bauholz, Steine, Sand

WICHTIG!

In der Plastiktüte gesammelte Bioabfälle 
nicht zusammen mit dieser in die Biotonne 
werfen, sondern ausschütten. Die Plastiktü-
te dann in die Restabfalltonne werfen. Bio-
tonne immer sorgfältig verschließen.
Um Geruchsbildung zu vermeiden, Bioton-
ne nicht in die Sonne stellen und wenn mög-
lich Strukturmaterial wie Äste und Zweige, 
Blumen, Stauden, Erde, Wurzeln beilegen. 
Servietten, Papierhandtücher oder das Ein-
wickeln der Bioabfälle in Papier binden 
ebenfalls Feuchtigkeit und somit Gerüche.
Im Winter eingefrorene Biotonnen können 
nicht geleert werden. Hier hilft das Ausklei-
den bzw. Bedecken des Tonnenbodens mit 
Pappe oder Papier.

Bioabfalltonne 
(Braune Tonne)

Restabfalltonne 
(Graue Tonne)

Über die Restabfalltonne werden alle Abfäl-
le entsorgt, die nicht in den Gelben Sack/
die Gelbe Tonne, in die Bio- und Papierton-
ne oder in Glascontainer gehören.

Das kommt hinein

Kohlenasche, Blau- und Kohlepapier, ver-
brauchte Feuerzeuge, Glühbirnen, Gum-
mi, Kehricht, Schreibstifte, Leder, Putz-
lappen, Keramik, Staubsaugerbeutel, 
Fenster- und Spiegelglas, Tapetenreste, Hy-
gieneartikel, Windeln, Baustyropor/Decken-
platten, Verbandsmaterial, Klebebänder, 
Nägel, Schrauben, Kunststoffartikel (ohne 
Grünen Punkt), Töpfe, Pfannen, Lumpen, 
CDs, Disketten

Das kommt nicht hinein

kompostierfähige Abfälle, Verpackungsab-
fälle mit dem Grünen Punkt, Zeitungen und 
Zeitschriften, Bücher, Schadstoffe, Elek-
troaltgeräte, Sperrmüll

WICHTIG!

Schadstoffe wie Leuchtstoffröhren, Bat-
terien und Säuren müssen gesondert ent-
sorgt werden, z. B. am Schadstoffmobil, Ter-
mine siehe Abfallkalender.
Leere Verpackungen von Farben, Lacken, 
Verdünnern mit dem Grünen Punkt können 
im Gelben Sack/in der Gelben Tonne ent-
sorgt werden.

papiertonne 
(Blaue Tonne)

In der Papiertonne werden alle Druckerzeug-
nisse und Verpackungen mit dem Grünen 
Punkt aus Papier und Pappe gesammelt.

Das sind
saubere, fettfreie Zeitungen, Zeitschriften, 
Illustrierte, Werbedrucksachen, Schreib-
papier, Schulhefte, Computerpapier, Pap-
pe, Kartonagen, Bücher, Knüllpapier, Ver-
packungen aus Papier und Pappe (mit und 
ohne Grünen Punkt)

Das sind nicht
beschichtetes Papier, abgelöste Tapeten, 
Lichtpauspapier, Transparent-/Pergament-
papier, Einweggeschirr aus Pappe, Papierta-
schentücher und -tischdecken, verschmutz-
tes Papier (kann in kleinen Mengen über 
die Biotonne entsorgt werden)

Wichtig!
Verpackungen aus Papier, Pappe oder 
Karton flach zusammendrücken. Große 
Pappkartons nicht in den Behälter „hi-
neinstopfen“, sondern vorab zerkleinern. 
Verpackungen aus verschiedenen Materi-
alien trennen, z. B. Pralinen- oder Zigaret-
tenschachteln. Nur die Papierverpackung 
kommt in die Papiertonne/den Papiercon-
tainer; Kunststoffteile und Silberpapier ge-
hören in den Gelben Sack/die Gelbe Tonne.

Glascontainer
Das gehört hinein: Glasverpa-
ckungen ohne Pfand, z. B. Gemü-
se und Marmeladengläser, Weinflaschen. 
Nicht hinein gehören: Fenster-, Sicher-
heits-, Spiegel-, Bleiglas, Keramik, Lampen, 
Haushaltgegenstände aus Glas, Steinzeug - 
sie gehören in die Restmülltonne.
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Gelber Sack/
Gelbe Tonne
In den Gelben Sack/die Gelbe Tonne gehö-
ren nur Verpackungen aus Kunststoff, Me-
tall und Verbundstoffen.

Das wird gesammelt ...

… aus Kunststoff: Folien, Flaschen, Tüten,  
Becher (z. B. Joghurt), Styroporverpackungen, 
Tuben (z. B. Zahnpasta)
… aus Weißblech: Konservendosen, Kronen- 
und Schraubverschlüsse
… aus Aluminium:  Schalen, Deckel, Folien 
(z. B. von Schokolade), Tüten (z. B. von Sup-
pen), leere Spraydosen
… aus Verbunden: Getränkekartons, Vakuum-
verpackungen

Das gehört nicht hinein

CDs, Einwegrasierer, Klarsichthüllen, Spiel-
zeug, Filme, ungeleerte Verpackungen, Zahn-
bürsten, Styropordeckenplatten, Blumentöpfe, 
Verpackungen ohne Grünen Punkt, Haushaltge-
räte aus Kunststoff (Schüsseln, Eimer), Kugel-
schreiber, sonstige Gebrauchsgegenstände

Wichtig!
Verpackungen müssen leer, aber nicht aus-
gewaschen sein. Verpackungen, die aus 
mehreren Materialien bestehen, in Einzel-
teile zerlegen; so z. B. Aludeckel vom Jo-
ghurt vollständig vom Kunststoffbecher ab-
ziehen, Schokoladenpapier von der Alufolie 
trennen - das Papier kommt in die Papier-
tonne/den Papiercontainer.
Verpackungen aus verschiedenen Materi-
alien nicht ineinander stapeln (Joghurtbe-
cher nicht in die Konservendose stecken).



Packagings are too valua-
ble to become waste.

That‘s why they 
should not end up in 
the household trash. 

Packaging consists of important raw 
materials that can be further pro-
cessed into new products. This means
that they are recycled, provided the 
packaging of glass, paper and card-
board as well as packaging made of 
light materials (plastics and composi-
te materials, aluminum and tin plate) 
is collected separately and can thus 
enter the recycling circuit.

Biowaste belongs in the or-
ganic waste bin or on the 
compost pile.
This creates valuable humus. Nature 
knows no waste. Your waste, such 
as leaves or wood, rots. Approxima-
tely 30 to 50 percent of waste from 
households can also rot and is the-
refore compostable. In special instal-
lations this results in valuable com-
post, the ideal fertilizer for soil.

Join in and separate correct-
ly. It‘s worth it, for all of us!

Separate waste carefully - it‘s good 
for all of us and relieves the environ-
ment. The more waste is disposed of 
incorrectly, the higher the effort of 
the sorting facilities to again sort out 
this waste. This is partially still done 
by hand.

What you can do to avoid 
waste:

• Avoid purchasing products with 
unnecessary packaging.

• If possible, try to use packaging 
multiple times.

• Be sure to buy goods such as 
fruits and vegetables unpacked.

• Use reusable systems wherever it 
makes sense.

• Make use of  packs.

• Take shopping bags, cloth bags 
or baskets for the transport of 
goods.

• Pack meals for in-between in 
washable plastic boxes.

Correctly separate.
H E L P S  T H E  E N V I R O N M E N T  A N D  S A V E S  M O N E Y .
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The Yellow 
Bag

About one third of household waste  can rot. It 
should therefore be collected separately in the 
organic waste bin, and is consequentially able 
to result in high-quality compost. 

This belongs in it
Food and food residues (including spoiled 
and moldy fruit and vegetable waste, bread 
crumbs), egg shells, nut shells, coffee 
grounds, coffee filter bags, tea bags, pot 
plants (without pot), flowers, planting soil, 
pine tree branches, Christmas trees, lawn 
cuttings, tree cuttings, bush cuttings,  
leaves, plants of any kind, hay, straw, bark, 
fallen fruit, hair, feathers, sawdust, wood 
wool, organic litter, paper towels 

This doesn’t belong
Glass, metal, plastic, ashes, charcoal, swee-
pings, vacuum cleaner bags, cigarette ashes, 
hygiene products, diapers, beverage packs, mi-
neral cat litter, treated wood, stones, sand...

Important
It is best to wrap the biowaste in newspaper 
and then discard it. The biowaste collected 
in plastic bags should not be thrown into the 
organic waste bin with the bag but emptied 
out of the bag. The plastic bag can then be 
thrown into the household bin. Make sure to 
always shut the organic waste bin carefully. 

To avoid odors keep the bin out of the sun 
and if possible enclose structural materials 
such as branches and twigs, flowers, bushes, 
soil and roots. Wrapping the organic waste 
in napkins, paper towels or paper also binds 
moisture and therefore odors. Organic waste 
bins frozen during winter time cannot be emp-
tied. Lining the bin or covering the bottom of 
the bin with cardboard or paper can help in 
this situation.

Only plastic packaging, metal and composite 
materials (e.g. beverage packs) belong in the 
yellow bag/the recycling bin.

These packagings are collected
… made of plastic: Foils, bottles, bags, cups  
	 (e.g. styrofoam packaging), tubes (e.g. tooth- 
	 paste)
… made of tin plate: Cans, crown caps, screw caps
… made of aluminium: Bowls, lids, foils (e.g. cho- 
	 colate), empty spray cans, bags (e.g. soups) 
… made of composite materials: Beverage cartons  
	 (e.g. milk, juice), vacuum packaging 

This doesn’t belong
CDs, floppy disks, disposable razors, transpa-
rent folders, plastic toys, movies, tooth brushes, 
styrofoam ceiling tiles, home appliances made 
of plastic (e.g. bowls, buckets), pens, other 
commodities - this all belongs in the residual 
waste bin

Important
Packaging must be empty, but not rinsed out. 
Packaging made of several materials should be 
disassembled into separate parts; e.g. alumi-
num yogurt lids should be completely removed 
from plastic cups, chocolate wrapping paper 
should be separated from the aluminum foil - the  
paper belongs in the paper bin/paper containers. 
Do not stack containers of different materials 
into each other; for instance, do not put the yo-
gurt cup in a can - Dispose of them individually.

The organic 
waste bin

The paper bin 
(blue bin)

The regular 
household trash

All printing products and packaging made 
of paper/cardboard are collected in the pa-
per bin.

This belongs in it
Printing products (newspapers, magazines, 
books, booklets, catalogues), writing paper, 
notebooks, envelopes, boxes and cardboard, 
packaging papers, packaging (e.g. bags of su-
gar, bags of flour, small cardboard boxes). Pa-
per, cardboard and cardboard boxes should 
be clean. Adhesive tapes, carrying handles or 
labels must be removed.

This doesn’t belong
Peeled off wallpapers, used tissue paper and 
paper napkins, coal or carbon paper, dirty wax 
papers, coated papers and cardboard, enve-
lopes with plastic padding: this all belongs in 
the residual waste, as well as beverage packa-
ging: it belongs in the yellow bag/recycling bin.

Important
Packaging made of paper, paperboard or 
cardboard should be pressed flat. Large card-
board boxes should not be „crammed“ into 
the container, but be shredded beforehand. 
Packaging made of different materials should 
be separated e.g. chocolates or cigarette bo-
xes. Only the paper packaging belongs in the 
paper bin/paper containers, plastic parts and 
aluminum foil belongs in the yellow bag/recy-
cling bin.

All non-recyclable waste that does not belong in 
the yellow bag/the recycling bin, the compost 
bin, the paper bin or in the glass bin should be 
disposed of into the household trash.

This belongs in it
Ashes, carbon or coal paper, used lighters, 
bulbs, rubber, sweepings, pens, leather, 
cleaning cloths, ceramic, vacuum cleaner 
bags, window glass, mirror glass, wallpaper  
residue, hygiene products, diapers, construc-
tion styrofoam, ceiling tiles, bandage materials,  
adhesive tapes, rags

This doesn’t belong

Compostable waste (organic waste bin),  
packaging waste (yellow bag/yellow bin), 
newspapers, magazines, books (paper con-
tainer), harmful substances

Important
Harmful substances, such as fluorescent 
tubes, energy saving lamps, batteries and 
acids must be disposed of separately on a 
mobile hazardous waste collection vehicle, 
dates in the waste calendar. This also inclu-
des containers with residues of paints and 
thinners.

Residues with wall paint should be dried out 
and disposed of in the regular household 
trash. The empty packaging (of paints, coa-
tings, thinners) can be disposed of in the yel-
low bag/the yellow bin.The glass 

container
Glass packaging without a deposit, e.g. vegeta-
ble and jam jars or wine bottles, belong here. 
What doesn‘t belong: Here includes window-, 
wire-, mirrors-, stained glass, ceramics, light bul-
bs, household items made of glass, stoneware 
- they belong in the regular household trash.
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Správné třídění
P o m á h á  ž i v o t n í m u  p r o s t ř e d í  a  š e t ř í  p e n í z e
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Obaly jsou příliš cenné, 
aby se staly odpadem.

Proto nesmí do  
zbytkového odpadu. 

Obaly jsou vyrobeny z důležitých su-
rovin, ze kterých lze vyrobit nové 
produkty. To znamená, že jsou re-
cyklovány. Podmínkou je, že oba-
ly ze skla, papíru a kartonu i z leh-
kých materiálů (umělé a kompozitní 
materiály, hliník a bílý plech) jsou 
shromážděny odděleně a lze je tak 
dát do procesu recyklace.

Bioodpady patří do nádo-
by na bioodpad nebo na 
kompost.

Vznikne z nich cenný humus.

Příroda nezná odpady. Její odpady, 
jako je listí nebo dřevo, se rozkláda-
jí. Zhruba 30 až 50 procent odpadů 
z domácností se může rozložit, lze 
je kompostovat. Ve speciálních 
zařízeních z nich vzniká cenný kom-
post, který je ideálním hnojivem pro 
půdu.

Přidejte se a třiďte  
s námi. Vyplatí se to nám 
všem!
Odpady pečlivě třiďte – prospěje to 
nám všem a snížíme tak zatížení 
životního prostředí. Čím více odpadů 
je likvidováno nesprávně, tím vyšší 
jsou náklady na jejich správné 
roztřídění v třídících zařízeních. Toto 
třídění se částečně ještě stále pro-
vádí manuálně.

Toto můžete udělat 
pro snížení množství 
odpadů:
•	Nenakupujte produkty se zbytečnými 

obaly.
•	Obaly, pokud možno, používejte 

opakovaně.
•	Dbejte na to, abyste kupovali nebale-

né zboží, například ovoce a zeleninu.
•	Používejte systémy opakovaného 

použití tam, kde je to smysluplné.
•	Používejte náhradní náplně.
•	Při nákupu si s sebou vezměte ná-

kupní tašky, látkové tašky nebo koše.
•	Svačiny na cesty balte do omývatel-

ných plastových krabiček.



Zhruba třetina odpadů z domácností je  
schopna rozkladu, proto by tyto odpady měly 
být ukládány odděleně, do nádob na biood-
pad. Vzniká z nich vysoce kvalitní kompost. 

Co patří do bioodpadu
Zbytky jídel a potravin (také zkažené  
a plesnivé odpady z ovoce a zeleniny, zbyt-
ky chleba), skořápky z vajíček, ořechové 
skořápky, kávová sedlina, kávové filtrační 
sáčky, čajové sáčky, rostliny z květináčů (bez 
květináče), květiny, hlína, vánoční větvičky, 
vánoční stromky, posekaná tráva, ostříhané 
větve ze stromů a keřů, listí, rostliny všeho 
druhu, seno, sláma, kůra, spadané ovoce, 
vlasy, peří, piliny, dřevěná vlna, organické  
stelivo, kuchyňský papír.

Co nepatří do bioodpadu
Sklo, kov, umělá hmota, popel, dřevěné uhlí, 
smetky, sáčky z vysavačů, popel z cigaret,  
hygienické prostředky, pleny, obaly od 
nápojů, minerální stelivo, ošetřené dřevo, 
kameny, písek ...

Důležité
Bioodpady nejlépe zabalte do novinového 
papíru a pak je vhoďte do nádoby. Bioodpa-
dy, které sbíráte do plastového sáčku, nehá-
zejte do nádoby i se sáčkem, ale ze sáčku je 
vysypte. Plastový sáček pak vhoďte do nádo-
by na zbytkový odpad. Nádobu na bioodpad 
vždy pečlivě uzavřete.
Pro zamezení tvorby zápachu umístěte nádo-
bu na bioodpad do stínu a ukládejte do ní po-
kud možno hrubší materiál, jako jsou větší 
a drobné větve, květiny, křoviny, zeminu, 
kořeny. Ubrousky, papírové utěrky nebo zaba-
lení bioodpadu do papíru také pomáhá pohl-
covat vlhkost a tím i zápach. 
Nádoby na bioodpad, které v zimě zamrz-
nou, nelze vyvážet. Proti zamrznutí pomůže 
vyložení resp. pokrytí dna nádoby kartonem 
nebo papírem.

Nádoba na  
bioodpad

Nádoba na zbyt-
kový odpad

Do nádoby na zbytkový odpad patří všechny 
nerecyklovatelné odpady, které nepatří do 
žlutého pytle/kontejneru, nádoby na biood-
pad nebo papír nebo do kontejneru na sklo.

Co patří do nádoby

Popel, modrý nebo uhlový papír, použité 
zapalovače, žárovky, guma, smetky, psací 
potřeby, kůže, čisticí hadry, keramika, sáčky z 
vysavače, okenní sklo, sklo ze zrcadla, zbytky 
tapet, hygienické potřeby, pleny, stavební po-
lystyren, krycí desky, spojovací materiál, lepicí 
pásky, hadry.

Co nepatří do nádoby

Kompostovatelné odpady (nádoba na bi-
oodpad), obaly (žlutý pytel / žlutá nádoba),  
noviny a časopisy, knihy (nádoba na papír), 
škodlivé látky.

Důležité

Škodlivé látky, jako zářivky, energeticky 
úsporná svítidla, baterie a kyseliny musí být 
odevzdány při mobilním sběru škodlivých 
látek. Termíny jsou uvedeny v odpadovém 
kalendáři. Patří sem i nádoby se zbytky laků 
a ředidel.

Zbytky s nátěrovou barvou na stěny ne-
chejte uschnout a vyhoďte do nádoby na 
zbytkový odpad. Prázdné obaly (od barev, 
laků, ředidel) lze vyhodit do žlutého obalu/ 
žlutého kontejneru.

Nádoby na papír  
(modrá popelnice)

Do nádoby na papír patří všechny tiskoviny  
a obaly z papíru/kartonu.

Co patří do nádoby

Tiskoviny (noviny, časopisy, knihy, sešity, kata-
logy), papír na psaní, školní sešity, obálky, kar-
tony a lepenka, zmačkaný papír, obaly (např. 
sáčky od mouky, cukru, krabice).
Papír, lepenka a kartony by měly být čisté. Le-
picí pásky, úchytky nebo nálepky odstraňte.

Co nepatří do nádoby 

Staré tapety, použitý hygienický papír  
a papírové ubrousky, uhlový nebo modrý 
papír, znečištěné voskové papíry, povrstvené 
papíry a kartony, obálky s plastovou výplní 
– to vše patří do zbytkového odpadu, a ná-
pojové obaly – ty patří do žlutého pytle, žluté 
nádoby na odpad.

Důležité
Obaly z papíru, lepenky nebo kartonu stlačte. 
Velké kartony do nádoby „necpěte“, ale  
nejprve rozdělte na menší kusy. Obaly  
z různých materiálů rozeberte, např. kra-
bice od bonboniér nebo cigaret. Do nádo-
by/kontejneru na papír patří pouze papír; 
umělohmotné části a alobal patří do žlutého 
pytle/žluté nádoby.

Kontejner na 
sklo

Patří sem nezálohované skleněné nádoby, 
například sklenice od zeleniny a marmelád, 
láhve od vína. Nepatří sem mimo jiné tabulo-
vé, drátěné, zrcadlové, olověné sklo, keramika, 
žárovky, předměty z domácnosti ze skla, kame-
nina – ty patří do nádoby na zbytkový odpad.

Žlutý pytel

Do žlutého pytle/žluté nádoby na odpad patří 
pouze obaly z umělé hmoty, kovu a kompozit-
ních materiálů (např. nápojové obaly).

Sbírají se tyto obaly
…	z umělé hmoty: fólie, láhve, sáčky, kelímky  
	 (např. od jogurtu), polystyrenové obaly, tuby  
	 (např. od zubní pasty)
…	z bílého plechu: konzervy, uzávěry, šroubovací  
	 uzávěry
…	z hliníku: misky, víčka, fólie (např. od čokolády), 
	 prázdné obaly od sprejů, sáčky (např. od polévek) 
…	z kompozitních materiálů: nápojové kartony  
	 (např. mléko, džus), vakuové obaly 

Co nepatří do žlutého pytle

CD, diskety, jednorázové holicí strojky, 
průhledné desky, hračky z umělé hmoty, 
filmy, zubní kartáčky, krycí desky z polystyre-
nu, domácí spotřebiče z umělé hmoty (např. 
misky, kbelíky), propisky, jiné předměty denní 
potřeby – to vše patří do zbytkového odpadu.

Důležité

Obaly musí být prázdné, ale nikoliv vymyté.

Obaly, které jsou složeny z několika materiálů, 
rozeberte na jednotlivé části; například hliní-
kové víčko oddělte od kelímku na jogurt, papír 
od čokolády oddělte od alobalové fólie – papír 
vyhoďte do nádoby/kontejneru na papír.

Obaly z různých materiálů nevkládejte do 
sebe; tedy kelímek od jogurtu nezastrkávejte 
do prázdné konzervy, ale do pytle je vložte 
odděleně.
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Prawidłowa segregacja
P o m a g a  ś r o d o w i s k u  i  o s z c z ę d z a  p i e n i ą d z e

w w w . z a o e . d e

Opakowania są zbyt cenne, 
aby stały się odpadami.

Dlatego nie wolno 
ich wrzucać do od-
padów zmieszanych. 

Opakowania składają się z ważnych su-
rowców, które można przetworzyć na 
nowe produkty. Oznacza to, że zostaną 
zrecyklingowane. Jednak pod warun-
kiem, że opakowania ze szkła, papieru 
i tektury oraz z materiałów lekkich (two-
rzyw sztucznych i materiałów złożonych, 
aluminium i blachy białej) będą zbie-
rane oddzielnie i w ten sposób można 
je będzie wprowadzić do obiegu przet-
warzania odpadów.

Odpady organiczne należy 
wrzucać do pojemnika na 
odpady biologiczne lub 
na pryzmę kompostową.
Z nich powstaje cenna próchnica.
Natura nie zna pojęcia odpadów. Jej 
odpady, takie jak liście lub drewno, 
ulegają rozkładowi. Od 30 do 50 pro-
cent odpadów z gospodarstw do-
mowych również może ulegać 
rozkładowi, nadaje się do komposto-
wania. W specjalnych instalacjach 

powstaje z nich cenny kompost, ideal-
ny nawóz dla gleby.

Przyłącz się i segreguj 
prawidłowo. To się nam 
wszystkim opłaca!
Właściwa segregacja odpadów – to 
się przysłuży nam wszystkim i odciąży 
środowisko. Im więcej odpadów będzie 
źle segregowanych, tym większy będzie 
nakład na ich ponowną segregację w 
sortowniach. Część z nich wciąż jeszcze 
trzeba sortować ręcznie.

Oto, co możesz zrobić, 
aby uniknąć powstawania 
odpadów:
•	Podczas zakupów zrezygnuj z pro-

duktów, które mają niepotrzebne opa-
kowanie.

•	Jeżeli to możliwe, korzystaj z opakowań 
wielokrotnego użytku.

•	Kupuj towary luzem, np. warzywa i owo-
ce.

•	Korzystaj z opakowań wielokrotnego 
użytku, jeżeli jest to zasadne.

•	Korzystaj z produktów w opakowa- 
niach możliwych do uzupełniania.

•	Do przenoszenia produktów do 
domu używaj reklamówek, siatek 
materiałowych lub koszyków.

•	Pakuj śniadanie do pracy do plasti-
kowych pojemników wielokrotnego 
użytku.



Około jednej trzeciej odpadów domowych może 
ulec rozkładowi. Dlatego należy je gromadzić 
osobno w pojemniku na odpady organiczne. 
Powstaje z nich cenny kompost. 

To wrzucamy
potrawy i resztki potraw (także zgniłe i spleśniałe 
resztki warzyw i owoców, resztki chleba), skorup-
ki od jajek, łupiny orzechów, filtry do kawy, fusy 
kawowe, torebki z herbatą, rośliny doniczko-
we (bez doniczek), kwiaty, ziemia do kwiatów, 
gałązki bożonarodzeniowe, choinki, skoszona tra-
wa, ścinki drzewne, gałązki krzewów, liście, rośliny 
dowolnego gatunku, siano, słoma, kora, spady 
owocowe, włosy, pierze, trociny, wełna drzewna, 
resztki organiczne, papier kuchenny 

Tego nie wrzucamy
szkło, metal, plastik, popiół, węgiel drzewny, 
śmieci, worki do odkurzacza, pudełka po papiero-
sach, artykuły higieniczne, pieluchy, opakowania 
po napojach, żwirek dla kota, obrobione drewno, 
kamienie, piasek...

Ważne

Odpady organiczne najlepiej zawinąć w gazetę 
i następnie wrzucić do pojemnika. Odpadów 
organicznych zebranych do torebek plasti-
kowych nie należy wrzucać do pojemnika razem 
z torebką, tylko je z niej wysypać. Torebki pla-
stikowe należy wrzucić do pojemnika na odpa-
dy zmieszane. Pojemnik na odpady organiczne 
należy zawsze dokładnie zamknąć.
Aby uniknąć powstawania nieprzyjemnego zapa-
chu, nie wystawiać pojemnika na odpady orga-
niczne na działanie słońca i, jeżeli to możliwe, 
włożyć materiał strukturalny, taki jak gałęzie, 
kwiaty, łodygi, ziemię, korzenie itp. Serwetki, 
ręczniki papierowe lub zawinięcie odpadów or-
ganicznych w papier także wiążą wilgoć, a co za 
tym idzie i zapachy. 
Zimą nie ma możliwości opróżnienia pojemni-
ka na odpady organiczne z powodu zamrożenia  
odpadów. Tu pomaga wyłożenie lub przykrycie 
dna pojemnika tekturą albo papierem.

Pojemnik na odpady 
organiczne

Odpady zmieszane

Do odpadów zmieszanych należą wszystkie odpa-
dy niemożliwe do ponownego przetworzenia, któ-
rych nie wolno wrzucać do żółtego worka/pojem-
nika, pojemnika na odpady organiczne, papier lub 
odpady szklane.

To wrzucamy
popiół, kalka lub kalka maszynowa, zużyte zapal-
niczki, żarówki, guma, śmieci, długopisy, skóra, 
szmatki, ceramika, worki do odkurzaczy, szyby 
okienne, szkło lustra, resztki tapet, artykuły hi-
gieniczne, pieluchy, styropian budowlany, pokry-
wki, materiały opatrunkowe, taśmy samoprzylep-
ne, szmaty

Tego nie wrzucamy
odpady możliwe do kompostowania (organicz-
ne), opakowania (żółty worek/pojemnik), gazety, 
czasopisma, książki (do pojemnika na papier), 
substancje szkodliwe

Ważne

Substancje szkodliwe, takie jak świetlówki, lam-
py energooszczędne, baterie i kwasy należy 
oddawać do mobilnej służby zbierania odpadów 
szkodliwych. Terminy przyjazdu podano w kalen- 
darzu terminów odbioru odpadów. Do odpadów 
szkodliwych zaliczają się także pojemniki  
z resztkami lakierów lub rozpuszczalników.

Resztki farby ściennej należy pozostawić do 
wyschnięcia i wrzucić do pojemnika na odpady 
zmieszane. Puste opakowania (po farbach, la-
kierach i rozpuszczalnikach) można wrzucić do 
żółtego worka/pojemnika

.

Pojemnik na papier 
(pojemnik niebieski)

Do pojemnika na papier są wrzucane wszystkie 
druki i opakowania papierowe/tekturowe.

To wrzucamy
druki (gazety, czasopisma, książki, zeszyty, kata-
logi), papier piśmienniczy, zeszyty szkolne, koper-
ty, kartony i tektury, papier do pakowania, opako-
wania (np. torebki po mące, cukierkach, pudełka 
po papierosach).
Papier, tektura i kartony powinny być czyste. 
Należy usunąć taśmy samoprzylepne lub naklejki.

Tego nie wrzucamy
zerwane tapety, zużyty papier toaletowy i serwet-
ki papierowe, kalka maszynowa i zwykła, zabrud-
zony papier woskowany, papiery i tektury powle-
kane, torby wysyłkowe z wyściółką z two-rzywa 
sztucznego (wszystko to trafia do odpadów zmies-
zanych) oraz opakowania po napojach (te trafiają 
do żółtego worka/pojemnika).

Ważne
Opakowania z papieru, tektury lub kartony należy 
zgnieść. Przed wrzuceniem do pojemnika dużych 
kartonów należy je porwać na drobne części. 
Nie „wpychać” kartonów na siłę do pojemnika. 
Należy oddzielić elementy opakowania od innych 
materiałów, np. w przypadku pudełek z czeko- 
ladkami lub papierosami. Do kontenera/pojemni- 
ka na papier wolno wrzucać tylko opakowania pa-
pierowe; elementy z tworzyw sztucznych i „sreber- 
ka” wrzucamy do żółtego worka/pojemnika.

Kontener na odpa-
dy szklane

Tutaj wrzucamy opakowania szklane bezzwrotne, 
np. słoiki po marmoladach lub sałatkach warzyw-
nych, butelki po winie. Nie wrzucamy między inny-
mi szyb okiennych, szkła zbrojonego, szkła lustra, 
szkła ołowiowego, ceramiki, żarówek, przedmiotów 
domowych ze szkła lub kamienia – te wrzucamy do 
pojemnika na odpady zmieszane.

Żółty worek

Do żółtego worka/żółtego pojemnika wrzucamy 
tylko opakowania z tworzywa sztucznego, metalu i 
materiałów złożonych (np. opakowania napojów).

Tu wrzucamy takie opakowania
…	z tworzywa sztucznego: folie, butelki, torebki, 
	 kubki (np. po jogurcie), opakowania ze styro- 
	 pianu, tubki (np. po paście do zębów)
…	z blachy białej: puszki po konserwach, kapsle,  
	 nakrętki
…	z aluminium: wieczka, folie (np. po czeko- 
	 ladzie), foremki, puste opakowania po dezo- 
	 dorantach, torebki (np. po zupach) 
…	z materiałów złożonych: kartony po napojach 
	 (mleku, soku), opakowania próżniowe 

Tego nie wrzucamy
płyty CD, dyskietki, jednorazowe maszynki do go-
lenia, koszulki przezroczyste, zabawki z tworzy-
wa sztucznego, klisze, szczoteczki do zębów, płyty 
styropianowe, sprzęty domowe z tworzywa sztucz-
nego (np. miski, wiadra), długopisy, różne przed-
mioty użytkowe – wszystko to wrzucamy do od-
padów zmieszanych

Ważne
Opakowania muszą być puste, ale nie umyte.
Opakowania złożone z większej liczby materiałów 
należy rozłożyć na pojedyncze elementy, czyli np. 
całkowicie zerwać aluminiowe wieczko z kubka po jo-
gurcie, oddzielić folię aluminiową od papieru po cze-
koladzie – papier należy wrzucić do pojemnika/kon-
tenera na papier.
Opakowań złożonych z różnych materiałów nie należy 
wkładać do siebie, a więc nie wtykać kubka po jogur-
cie do puszki po konserwie – tylko utylizować osobno.
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УПАКОВКА СЛИШКОМ ЦЕННА, 
ЧТОБЫ ЕЕ ПРОСТО ВЫБРАСЫ-
ВАЛИ.

Поэтому ее нельзя от-
правлять в остаточные 
отходы.

Упаковка изготавливается из ценных ви-
дов сырья, из которых в дальнейшем мож-
но выпускать новые виды изделий. Это 
значит, она подвергнется вторичной пе-
реработке. При условии, если упаковка из 
стекла, бумаги и картона, а также из лег-
ких материалов (пластмассы и комбини-
рованных материалов, алюминия и белой 
жести) будет собираться отдельно и, таким 
образом, попадет на вторичную перера-
ботку.

БИООТХОДЫ  ИДУТ В КОНТЕЙ-
НЕР ДЛЯ ОРГАНИЧЕСКИХ ОТ-
ХОДОВ ИЛИ НА КОМПОСТНУЮ 
КУЧУ.
В результате получается ценный гумус.

Природе не ведомо, что такое мусор. При-
родные отходы, такие как листва или лес-
валежник, разлагаются сами по себе. При-
мерно от 30 до 50 % бытовых отходов 
могут также перегнивать и превращаться 
в компост. В специальных установках го-
товят ценный компост - идеальное удобре-
ние в земледелии.

ПОСТУПАЙТЕ ТАКЖЕ, ПРАВИЛЬ-
НО СОРТИРУЯ ОТХОДЫ И МУСОР. 
ЭТО ПРИНЕСЕТ НАМ ВСЕМ ТОЛЬ-
КО ПОЛЬЗУ
Тщательно сортировать отходы – значит 
делать очень хорошее общее дело и защи-
щать окружающую среду. Чем больше от-
ходов и мусора подвергается бездумной 
утилизации, тем выше затраты на то, чтобы 
потом эти отходы и мусор повторно отправ-
лять в сортировальные установки. А это до 
сих пор частично осуществляется вручную.

ЧТО МОЖНО СДЕЛАТЬ ДЛЯ ПРЕ-
ДОТВРАЩЕНИЯ РОСТА ОТХОДОВ:
• Откажитесь от покупки продукции с из-

лишней упаковкой.
• Используйте, по возможности, упако-

вочный материал не один, а несколь-
ко раз.

• Старайтесь покупать товары без упа-
ковки, например, фрукты и овощи.

• Используйте упаковочные материалы 
и тару многоразового пользования, где 
это рационально.

• Отправляйтесь за покупками, имея 
при себе запасной пакет.

• Для доставки покупок домой исполь-
зуйте хозяйственные сумки, матерча-
тые сумки или корзинки.

• Упаковывайте время от времени про-
дукты в пластмассовые короба, кото-
рые потом можно легко помыть.

Сортировать 
правильно значит
С О Д Е Й С Т В О В А Т Ь  О Х Р А Н Е  О К Р У Ж А Ю Щ Е Й  С Р Е Д Ы 

И  Э К О Н О М И Т Ь  Д Е Н Ь Г И .
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Примерно одна треть бытовых отходов может 
разлагаться. Поэтому эти отходы следует соби-
рать в отдельный контейнер для органических 
отходов. В результате получается высококачест-
венный компост. 

Что можно бросать в контейнер
Остатки пищи и пищевых продуктов (а также ис-
портившиеся и заплесневевшие фрукты, овощи 
и хлеб), скорлупа яиц и орехов, кофейная гуща, 
пакетики кофейных фильтров, чайные пакетики, 
горшечные растения (без горшка), цветы, садо-
вая земля, ветки рождественских елок, куски  
газона, обрезки деревьев, кустов, листва, рас- 
тения всякого рода, сено, солома, кора, береста, 
 волосы, перья, опилки, тонкая древесная струж-
ка, органическая подстилка, кулинарная бумаж-
ные салфетки и полотенца, пергамент 

Что нельзя бросать в контейнер
Стекло, металл, изделия из пластмассы, зола, 
древесный уголь, мусор, пылесборники пыле-
соса, пепел сигарет, предметы санитарии и ги-
гиены, пеленки, упаковки из-под напитков, ми-
неральная подстилка для кошек, обработанная 
древесина, камни, песок …

Важно
Биоотходы лучше всего завернуть в газетную 
бумагу и сдать в утилизацию. Собранные  в по-
лиэтиленовый пакет биоотходы не выбрасыва-
ются вместе с ним, а вытряхиваются в контей-
нер для органических отходов. Пакет бросают 
затем в контейнер для остаточных отходов. 
Контейнер для органических отходов всегда 
тщательно закрывается.
Во избежание появления запаха контейнер 
для органических отходов не ставят на сол-
нечной стороне, и по возможности укладыва-
ют структурный материал, такой как отростки и 
ветви, цветы, пыль, грунт, корни. Салфетки, бу-
мажные носовые платки или бумажная оберт-
ка биоотходов впитывают влажность и следо-
вательно, запахи. 
Зимой невозможно порой опорожнить про-
мерзшие контейнеры для органических отхо-
дов. В этом случае поможет специальная об-
лицовка их стенок или картоном или бумагой 
на дне.

Контейнер для орга-
нических отходов

Контейнер для 
остаточных отходов

В контейнер для остаточных отходов на ути-
лизацию отправляется весь утиль, который не 
идет в желтый мешок / контейнер, а также в 
контейнеры для органических, бумажных или 
стеклянных отходов, соответственно.

Что можно бросать в контейнер
Зола, черная или синяя копировальная, использо- 
ванные зажигалки, лампы накаливания, резина, 
мусор, шариковые ручки, кожа, тряпье, керами- 
ка, пылесборники пылесоса, оконное и зеркаль-
ное стекло, остатки обоев, предметы гигиены, 
пеленки, отходы стройматериалов и полотна 
из стиропора, диски скатертей, перевязочные 
средства, липкие ленты, ветошь

Что нельзя бросать в контейнер
Отходы, пригодные для приготовления компоста 
(идут в контейнер для органических отходов), ис-
пользованные упаковочные материалы и тара 
(идут в желтый мешок / контейнер), газеты, жур-
налы, книги (контейнер для бумажных отходов), 
вредные вещества

Важно
Вредные вещества, такие как люминесцентные 
трубки, сберегающие электролампы, батарейки 
и кислоты должны отдельно отправляться на ути-
лизацию на транспортных средствах для пере-
возки вредных веществ, сроки указаны в графи-
ке вывоза отходов. Это относится также к таре с 
остатками лакокрасочных материалов и раство-
рителей.

Остаткам краски для стен дать высохнуть в таре, 
а затем тару выбросить в контейнер для оста-
точных отходов. Пустую тару (из-под красок, ла-
ков, разбавителей)  можно отправлять на утили-
зацию в желтом мешке/контейнере.

Желтый мешок

Желтый мешок / желтый контейнер предназна-
чен только  для упаковок из пластика, металла и 
комбинированных материалов (например, упа-
ковки из-под напитков)

Эти упаковки изготавливаются
… из пластмассы: пленки, бутылки, пакеты, стакан-
чики (например, из-под йогурта), упаковки из сти-
ропора, тюбики (например, из-под зубной пасты)
… из белой жести: консервные банки, кронен-
пробки, навинчивающиеся крышки
… из алюминия: миски, крышки, фольга (напри-
мер, из-под шоколада), пустые аэрозольные  
баллончики, пакеты (например, из-под супа)
… из комбинированных материалов: пищевого 
картона (например, упаковок для молока, сока),  
вакуумные упаковки

Что нельзя бросать в контейнер
Лазерные диски, дискеты, одноразовые брит-
венные приборы, целлофановые пакеты, игруш-
ки из пластмассы, пленку, зубные щетки, пане-
ли из стиропора, бытовую посуду из пластмассы 
(например, миски, ведра), шариковые ручки, 
прочие предметы потребления – все это идет в 
контейнер для остаточных отходов

Важно
Упаковки должны быть пустыми, мыть их не 
требуется.
Упаковки, изготовленные из нескольких мате-
риалов, разбираются на отдельные части так, 
например, алюминиевые крышки упаковок из-
под йогурта полностью отделяют от пластмассо-
вого стаканчика, бумажную упаковку шоколада 
отделяют от алюминиевой фольги - бумага идет 
в бак/контейнер для бумажных отходов.
Нельзя вкладывать друг в друга упаковки из раз-
личных материалов; стаканчик из-под йогурта не 
вставляют в консервную банку – они сдаются в 
утилизацию отдельно.
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Контейнер для 
бумажных отходов 
(Синий контейнер)

В контейнер для бумажных отходов собирают всю 
печатную продукцию и упаковки из бумаги/картона.

Что можно бросать в контейнер
Печатная продукция (газеты, журналы, книги, 
брошюры, каталоги), писчая бумага, школьные 
тетради, конверты, картон и тара, мятую бумагу, 
упаковки (например, пакеты из-под муки и саха-
ра, коробки из-под конфет).
Бумага, картон и изделия из картона должны были 
быть чистыми. Липкие ленты, ручки для перенос-
ки или наклейки нужно предварительно удалять.

Что нельзя бросать в контейнер
Старые обои, использованные бумажные пред-
меты гигиены и бумажные салфетки, обычная 
или синяя копировальная бумага, загрязненную 
вощеную бумагу, крашеные изделия из бумаги и 
картона, конверты с отделкой пластиком: все это 
идет в контейнер для остаточных отходов, также 
как упаковки из-под напитков: они идут в желтый 
мешок / контейнер

Важно
Упаковки из бумаги, картона или картонную 
тару сжимают до плоской формы. Большую кар-
тонную тару не запихивают в контейнер, а сна-
чала измельчают. Упаковки из различных мате-
риалов сортируют, например, коробки из-под 
шоколадных конфет или пачки сигарет. В ме-
шок/контейнер для бумажных отходов идут толь-
ко упаковочный материал из бумаги; его детали 
из пластмассы и алюминиевая фольга поступа-
ют в желтый мешок/контейнер.

Контейнер для 
отходов из стекла

Туда можно бросать 
стеклянную тару без крепежной фурнитуры, на-
пример, банки из-под овощей и варенья, винные 
бутылки. 

Нельзя бросать 
среди прочего оконное, армированное, зеркаль-
ное и свинцовое стекло, керамику, лампы нака-
ливания, бытовую посуду из стекла, фаянса - все 
это идет в контейнер для остаточных отходов.



Ndarja e saktë e mbeturinave.
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AMBALAZHET JANË TEPËR TË 
VLEFSHME PËR T‘U KTHYER 
NË MBETURINA.

Prandaj nuk duhet të 
hidhen në plehrat e 
mbetur.
Ambalazhet përbëhen nga 
lëndë të para të rëndësishme, që 
mund të përpunohen në prodhime 
të reja. Dmth. riciklohen. Parakush-
ti është që ambalazhet prej xhami, 
letre dhe kartoni si dhe nga lëndë 
të lehta (plastik dhe lëndë të lidhu-
ra, alumin dhe teneqe e zinkuar) të 
grumbullohen ndaras dhe kështu 
mund të hyjnë përsëri në qarkullimin 
e riciklimit.

MBETURINAT ORGANIKE
DUHET TË HIDHEN NË 
KOSHIN BIOLOGJIK OSE NË 
PIRGUN E KOMPOSTOS.

Kthehen në humus të vlefshëm.

Natyra nuk njeh mbeturina. Mbeturi-
nat e saj, si gjethet ose druri, kalben. 
Rreth 30 deri 50 për qind të mbetu-
rinave nga ekonomitë familjare po 
ashtu mund të kalben, janë të kom-
postueshme. Në impiante të ndrysh-
me kthehen në komposto të vlefsh-
me, plehu ideal për dheun.

MERRNI PJESË DHE NDAJINI 
MBETURINAT SIÇ DUHET. KJO 
IA VLEN PËR NE TË GJITHË!
Ndarja e vëmendshme e mbeturina-
ve - kjo na vlen neve të gjithëve dhe 
mjedisi çlirohet. Sa më shumë mbe-
turina mënjanohen gabimisht, aq më 
e madhe është puna për t‘i ndarë 
përsëri në impiante sortimi. Pjesë-
risht kjo kryhet ende me dorë.

KËTË MUND TË BËNI PËR 
TË EVITUAR MBETURINA:
• Kur bëni pazar, hiqni dorë nga 

prodhime me ambalazh të panevoj-
shëm.

• Sipas mundësisë, përdorini am-
balazhet disa herë.

• Vini re që mallrat t‘i blini të hapur, 
për shembull frutas dhe perime.

• Përdorni sisteme ripërdorimi ku kjo 
ka kuptim.

• Përdorni pako që mund të rimbu-
shen.

• Përdorni torba psonisjeje, qese cohe 
ose shporta për t‘i transportuar mall-
rat në shtëpi.

• Ushqimet për në rrugë ambalazhoji-
ni në kuti plastiku që mund të lahen.



Rreth një e tretë e mbeturinave të am-
visërisë mund të kalben. Prandaj duhet të 
grumbullohen ndaras në koshin biologjik. 
Shndërrohen në komposto me cilësi të lartë. 

Këto duhet të hidhen këtu
Mbeturina gjellesh dhe ushqimore (edhe 
mbeturina të prishura dhe të mykosura fru-
tash dhe perimesh, mbetje buke), lëvozh-
gë vezësh, lëvozhgë arrash, llum kafeje, fil-
tra kafeje, qeska çaji, saksi (pa poçe), lule, 
dhe lulesh, degë krishtlindjesh, pemë të vi-
tit të ri, bar i prerë lëndine, degë të pre-
ra pemësh dhe shkurresh, gjethe, bimë të 
çdo lloji, sanë, kashtë, kore, fruta të rëna 
në tokë, flokë, penda, pluhur sharre, kashtë 
druri, shtroje organike, letër kuzhine.

Këto nuk duhet të hidhen këtu
Xham, metal, plastik, hi, qymyr druri, të fshi-
ra, qeska aspiratori, hi cigaresh, artikuj hi-
gjienikë, pelena, pako pirjesh, shtroje mine-
ralike për mace, dru i trajtuar, gurë, rërë etj.

E rëndësishme

Mbeturinat organike mbështillini më së miri 
në gazeta dhe pastaj mënjanojini. Nëse mbe-
turinat organike gjenden në një qese plasti-
ku, mos e hidhni këtë në koshin biologjik, por 
zbrazeni. Qesen e plastikut hidheni pastaj në 
koshin e plehrave të mbetur. Koshin biologjik 
mbylleni gjithmonë mirë.
Për t‘i shmangur krijimit të erës së keqe, 
mos e vini koshin biologjik në diell, dhe nëse  
mundet, futni edhe lëndë strukturore si degë, 
lule, shkurre, dhe, rrënjë. Edhe peceta, shami 
letre ose mbështjellja e mbeturinave organike 
në letër lidhin lagështi dhe kështu erën e 
keqe. 
Koshat biologjikë të ngrirë në dimër nuk 
mund të zbrazen. Këtu ndihmon veshja ose 
mbulimi i fundit të koshit me karton ose letër.

Koshi biologjik Koshi i plehrave 
të mbetur

Nëpërmjet koshit të plehrave të mbetur më-
njanohen të gjitha mbeturinat e paricikluesh-
me, që nuk i përkasin thesit të verdhë/koshit 
të verdhë, koshit biologjik, koshit të letrës ose 
kontejnerit të xhamit.

Këto duhet të hidhen këtu

Hi, letër blu ose letër karboni, çakmakë të 
harxhuar, llamba, gomë, të fshira, lapsa  
shkrimi, lëkurë, lecka pastrimi, qeramikë, qeska 
aspiratori, xham dritareje, xham pasqyre, 
mbetje tapetash, artikuj higjienikë, pelena, 
stiropor ndërtimi, pllaka tavani, lëndë të  
lidhura, shirita ngjitës, rrecka.

Këto nuk duhet të hidhen këtu

Mbeturina të kompostueshme (koshi biolo-
gjik), mbeturina ambalazhimi (thesi i verdhë/ 
koshi i verdhë), gazeta, revista, libra (koshi i 
letrës), lëndë të dëmshme.

E rëndësishme

Lëndë të dëmshme, si llamba neoni, llamba 
për kursim energjie, bateri dhe acide duhet të 
mënjanohen ndaras në makinën për mbledh-
jen e lëndëve të dëmshme, shih datat në ka-
lendarin e mbeturinave. Kësaj i përkasin edhe 
mbajtës me mbetje llaqesh dhe holluesish.

Mbetje boje muri lërini të thahen dhe më-
njanojini në koshin e plehrave të mbetur. 
Ambalazhet e zbrazëta (bojrash, llaqesh, 
holluesish) mund të mënjanohen në thesin 
e verdhë/në koshin e verdhë.

Koshi i letrës 
(Koshi i kaltër)

Në koshin e letrës grumbullohen të gjitha 
produktet e shtypura si dhe ambalazhet prej  
letre/kartoni.

Këto duhet të hidhen këtu
Produkte të shtypura (gazeta, revista, libra,  
fletore, katalogë), letër shkrimi, fletore shkolle, 
zarfe, kuti dhe kartone, letra shuk, ambalazhe 
(p. sh. qese mielli, qese sheqeri, paketa) etj.
Letrat, kartonat dhe kartonazhet duhet të 
jenë të pastra. Duhet të hiqen shiritat ngjitës, 
kapjet dhe etiketat.

Këto nuk duhet të hidhen këtu 

Tapeta të shqitur, letër higjienike e përdorur 
dhe peceta letre të përdorura, letër karboni 
ose letër blu, letra dylle të ndotura, letra dhe 
kartona të shtresuar, zarfe me shtresë të 
butë plastiku: të gjithë këta hidhen në plehrat 
e mbetur, si dhe ambalazhe pirjesh: këto  
hidhen në thesin e verdhë/koshin e verdhë.

E rëndësishme
Ambalazhet prej letre dhe kartoni dhe kutitë 
prej kartoni shtypini të sheshta. Kuti të mëdha 
prej kartoni mos i „ngjeshni“ në mbajtës, por 
copëtojini më parë. Mbeturinat prej lëndëve 
të ndryshme ndajini, p. sh. kuti çokollatash 
ose cigaresh. Vetëm ambalazhi prej letre  
hidhet në koshin e letrës/kontejnerin e letrës; 
pjesë prej plastiku dhe folie alumini duhet të 
hidhen në thesin e verdhë/koshin e verdhë.

Kontejneri i 
xhamit
Këtu duhet të hidhen ambalazhe xha-
mi që nuk kthehen, për shembull gota peri-
mesh dhe reçeli, shishe vere. Këtu nuk duhet 
të hidhen, mes tjerash, xham dritareje, xham 
me tela, xham pasqyreje, xham plumbi, artikuj 
shtëpiakë prej xhami, majolikë - këta duhet të 
hidhen në plehrat e mbetur.

Këto duhet të 
hidhen këtu
Në thesin e verdhë/koshin e verdhë duhet të 
hidhen vetëm ambalazhe prej plastiku, meta-
li dhe lëndësh të lidhura (p. sh. pako pirjesh).

Këto ambalazhe grumbullohen
…	prej plastiku: folie, shishe, qese, gota (p. sh.  
	 kosi), ambalazhe stiropori, tubeta (p. sh. pastë  
	 dhëmbësh)
…	prej teneqeje të zinkuar: kanaçe, tapa  
	 metalike, kapakë të filetuar
…	prej alumini: : tase, kapakë, folie (p. sh. çoko- 
	 llatë), sprucues të zbrazët, qeska (p. sh. supa) 
…	prej lëndësh të lidhura: kuti kartoni për pirje  
	 (p. sh. qumësht, lëng), ambalazhe vakuumi

Këto nuk duhet të hidhen këtu
CD, disketa, rruajtës që përdoren një herë, 
mbështjellëse të tejdukshme, lodra prej  
plastiku, filma, furça dhëmbësh, pllaka tavani 
prej stiropori, artikuj shtëpiakë prej plastiku 
(p. sh. tase, kosha), stilografë, sende të tjera 
përdorimi - të gjithë këta hidhen në plehrat e 
mbetur.

E rëndësishme

Ambalazhet duhet të jenë të zbrazëta, por nuk 
ka nevojë të lahen.
Ambalazhet që përbëhen nga disa lënde 
zbërthejini në pjesët përbërëse; kështu p. sh. 
kakapun e aluminit të kosit nxirreni plotësisht 
nga gota prej plastiku, letrën e çokollatës nda-
jeni nga folia prej alumini - letra hidhet në kos-
hin e letrës/kontejnerin e letrës.
Mbeturinat prej lëndëve të ndryshme mos i 
stivoni njërën në tjetrën; pra gotën e kosit mos 
e futni në një kanaç - mënjanojini ndaras.
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